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Verschläft Europa?

Europas Behörden sind zwar zunehmend on-
line, allerdings kaum mobilfähig, so ein Ergeb-
nis des aktuellen E-Government Benchmark 
Reports. Auch an Transparenz mangelt es den 
Online-Services. Dass es anders geht, zeigt Est-
land. Das kleine Land kann auch den großen 
Mitgliedstaaten ein Vorbild sein.
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